
Sommer 2019 

Seid dankbar in allen Dingen; 

denn das ist der Wille Gottes in Christus Jesus für euch. 

[1. Thessalonicher 5, 16] 

Freunde 
Brief an 
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Zum Nachdenken 
Liebe Freunde des CVJM, 
wir feiern Geburtstag, denn der CVJM wird 175 Jahre 
alt. Am 6. Juni 1844 gründete George Williams den 
ersten YMCA (Young Men Christian Association) in 
London. 
Heute arbeitet der weltweite CVJM / YMCA in über 130 
Ländern und erreicht durch seine Arbeit mehr als 40 
Millionen Menschen. 
Der CVJM Kreisverband Nahe-Mosel-Hunsrück und 
seine Vereine gehören über den CVJM Westbund zum 
CVJM Deutschland. Er ist der größte christlich-
ökumenische Jugendverband in Deutschland. 
Unverändert geht es bei aller unserer Arbeit um die 
Umsetzung der Pariser Basis, der Grundlage aller 
CVJM Arbeit. 
In unserem Kreisverband wird es dazu zwei Feiern ge-
ben: in Emmelshausen und in Bad Kreuznach. Wenn 
jemand Geburtstag feiert, wünscht man ihm in der 
Regel alles Gute. Aber was schenkt man ihm? 

Sie beschenken die Arbeit vor Ort mit ihren freiwilli-
gen Spenden, dafür sind wir ausgesprochen dankbar. 
Darüber hinaus beschenken uns all die vielen ehren-
amtlichen Mitarbeiter, ohne die diese Arbeit über-
haupt nicht denkbar ist. 
175 ist ja schon ein schönes Alter. Ich hoffe und bete, 
dass wir trotz des hohen Alters unverändert nahe bei 
den jungen Menschen sind. Die Botschaft, die wir zu 
sagen und zu leben haben, kann nie zu alt werden. 
Im Gegenteil: Gott beschenkt uns immer neu mit sei-
nem Geist und so bleibt unsere Arbeit jung und frisch 
und dynamisch. Und das allein zur Ehre Gottes und 
zur Hilfe für all die Menschen, die wir mit unserer Ar-
beit erreichen. 
Ich lade Sie alle ganz herzlich zum Mitfeiern ein und 
wünsche Ihnen und Ihrer Familie Gottes reichen Se-
gen. 
 
Ihr Rolf Lorenz, Kreisvorsitzender 

Danke, Friedel! 
Lieber Friedel, 
 
viele Jahre lang (du weißt bestimmt ganz genau, wie 
viele) warst du maßgeblich für den Inhalt des Freun-
desbriefes verantwortlich. Du hast dir Gedanken über 
den Inhalt gemacht, bist den Autoren hinterher ge-
rannt, bis endlich alle Berichte da waren, und hast 
dafür gesorgt, dass die Anzeigenkunden einen Teil 
der Kosten refinanzieren. 
 
Jetzt hast du diese Aufgabe abgegeben und direkt bei 
der ersten Ausgabe haben wir gemerkt, was du all die 
Jahre so alles gemacht hast. 

 
 
Du hast uns vor eine große Herausforderung gestellt 
und wir sind gespannt, wie wir diese meistern wer-
den. 
 
DANKE für deine Mitarbeit, für dein Mitdenken, für 
das Organisieren und Transportieren der Freundes-
briefe. Und DANKE dafür, dass du angeboten hast, 
weiterhin unsere Anzeigenkunden zu betreuen.  
 
Der Kreisvorstand 
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Aus dem Kreisverband 
Vorstellung von Hans Andreas Oehme 

Zur Person 
Ich bin seit einem halben Jahr im Ruhestand und ge-
stalte meinen neuen Lebensabschnitt ganz neu. Erst-
malig gibt es keine reglementierenden Vorgaben 
mehr zu meinem Tagesablauf – eine tolle Erfahrung!      
Meine drei Kinder sind erwachsen und leben in Mainz, 
Düsseldorf und Speyer. 
Ich genieße mit meiner Frau das Leben im wunder-
schönen Weindorf Gutenberg und seiner Umgebung. 
Wir leben hier in einer in jeder Beziehung lebendigen 
Gemeinde. Als wir vor 30 Jahren von Aachen kom-
mend umzogen, wurden wir sehr herzlich aufgenom-
men. Wertvolle Freundschaften sowie unterschied-
lichste Vereinsaktivitäten erfüllen uns mit großer Zu-
friedenheit und Dankbarkeit. 
 
Der Glaube bestimmt mein Leben  
Von meinen Eltern wurde ich im christlichen Glauben 
erzogen. Es hat mich geprägt und vorbereitet für per-
sönliche Begegnungen mit dem heiligen Geist. Ich le-
be seit langem mit der Sicherheit, dass es Gott gibt 
und er mich in meinem Leben auf der Erde begleitet 
und darüber hinaus für mich da ist. 
Als Schüler habe ich in den letzten zwei Klassen vor 
dem Abitur morgendliche Andachten mit Mitschülern 
gestaltet. 
Als Student war es eine tolle Erfahrung, zu Meditatio-
nen einladen zu dürfen und sich mit jungen Leuten im 
Bezug auf unseren Glauben auszutauschen. 
In der Gemeinde in Gutenberg habe ich mich dann 
insbesondere bei der Vorbereitung und Gestaltung 
der ökumenischen Gottesdienste eingebracht. 
Schließlich singe ich gern im Chörchen, welches 
mehrmals im Jahr die Gottesdienste in unserer Ge-
meinde bereichert.  

Anfang des Jahres hat 
mir ein dreimonatiger 
ALPHA-Kurs die Gele-
genheit gegeben, über 
mich und meine Bezie-
hung zu GOTT sehr in-
tensiv nachzudenken. 
Ich bin erfüllt von Dank-
barkeit! 
 
CVJM in Gutenberg 
Als die 1. Vorsitzende 
des CVJM in Gutenberg 
Anfang des Jahres zu ih-
ren Kindern nach Süd-
deutschland umzog, hat 
sie mich darauf ange-
sprochen, ob ich die Lei-
tung des Ortsvereins nicht übernehmen möchte. Ich 
persönlich war als Jugendlicher erstmals im CVJM – 
lang, lang ist`s her. Zwei meiner Söhne sind für meh-
rere Monate hier in die Jungschar gegangen. Da ich 
die aktuellen Angebote sowie aber insbesondere die 
aktiven Gruppenleiter nicht kannte, habe ich mich zu-
nächst angeboten, als Beisitzer den Verein zu unter-
stützen und mich - wo gewünscht - einzubringen. In 
den letzten zwei Monaten durfte ich erleben, dass sich 
viele Jugendliche von den sehr engagierten Gruppen-
leitern begeistern lassen. Ein neues Angebot 
JUNGSCHAR XXL für Jungen und Mädchen im Alter 
zwischen 8 und 13 Jahren ist erfolgsversprechend ge-
startet. Die Mischung aus GEMEINSCHAFT – SPASS – 
SPANNUNG – G L A U B E – ABENTEUER  - ACTION  ist 
eine sehr gute! GOTT segne sie. 

Jahreshauptversammlung des CVJM Gutenberg mit Verabschiedung der 1. Vorsitzenden Jutta Wirth (4.v.r.) 
und Neuwahl von Hans Andreas Oehme (3.v.r).  
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Veranstaltungen zum Geburtstag des CVJM 

06.06.2019 ab 19:00 Uhr  
im evangelischen Gemeindesaal in Emmelshausen 

Schon wieder ein Jubiläum?  
Ja, klar!  
  
Jede Generation braucht ihren eigenen Zugang zu 
der Idee, die hinter CVJM steht. Deshalb lädt der 
CVJM Emmelshausen alle Interessierten ein zu „The 
soul in the machine“ (Film mit deutschem Unterti-
tel). 
 

„The soul in the machine“  ist ein Theaterstück über 
George Williams und die Entstehung des ersten 
CVJM (YMCA) im London der Industrialisierung. 

 
 

 „We are more than bodies to be fed to a machine. 
We are made for more than work. We have souls, we 
have spirits and somewhere in this dead city there 
must be a place for those things.” 

  
 

 
Wir sind nicht nur Maschinenfutter. Wir wurden für 
mehr geschaffen, als nur für Arbeit. Wir haben eine 
Seele und einen Geist, und irgendwo in dieser toten 
Stadt muss es auch dafür einen Platz geben. 
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Osterfreizeit in Leinach 

Hilfe, ein Außerirdischer!! 
Aber keine Angst, dieses „Wesen“ ist uns keineswegs 
feindlich gesonnen.  
Während der Osterferien waren 24 Astronauten 5 Tage 
lang dieser Lebensform auf der Spur und erforschten 
die Weiten des Alls.  
Unser Space-Control-Center in Leinach war dabei der 
Ausgangspunkt für spannende Wald- , Haus - und 
Dorfspiele: Wer besiedelt am erfolgreichsten den 
Mars? Kann den Menschen auf einem fremden Plane-
ten, deren Hilferuf uns erreichte, geholfen werden?  
Oder schaffen wir es, unser Raumschiff wieder start-
klar zu machen? 
Der Vormittag gehört dabei den sportlichen Wett-
kämpfen, in denen wir im Cricket, Völkerball, Hockey 
oder Indiaca um die Wette eiferten. 
In unseren Bibelarbeiten ging es dann um diesen Je-
sus, der „von oben herab“ zu uns auf die Erde kam: 
Wir schauten uns seine letzten Tage auf eben dieser 
Erde an, wer dabei eine „unheimliche Begegnung“ 
hatte und welche Aufträge er uns hinterlassen hat.  
Im Zentrum dabei stand unsere Freizeitlosung, die Zu-
sage und Ermutigung ist: „Siehe, ich bin bei euch alle 
Tage bis ans Ende der Welt.“ Das gilt für jeden von uns. 

Für die Jungs und uns Mitarbeiter in der intensiven 
Woche voller Lobpreis, Gebet und Bibellesen, aber 
auch zuhause, wenn wir wieder im Alltag, in unseren 
Familien, Schule oder im Beruf sind. 
Die Jungs waren bis zum Abend voller Begeisterung 
dabei, und die letzten Kräfte des Tages wurden dann 
in Rollenspielen, Rätseln oder einem letzten Sportpro-
gramm rausgehauen, nachdem vorher mit aller Kraft 
gesungen wurde. 
Neben unserem Programm gab es auch genügend 
Zeit, in den Pausen einfach mal draußen zu entspan-
nen, miteinander rumzualbern oder für das Halstuch 
zu lernen, welches drei Jungs erfolgreich verliehen be-
kommen haben. 
Den Tag schlossen wir mit einer spannenden und lus-
tigen Fortsetzungsgeschichte und einer Gebetsge-
meinschaft ab. 
 
Alles in Allem blicke ich voller Dank und Freude auf die 
6 Tage mit den 24 Jungs zurück und freue mich jetzt 
schon auf´s nächste Jahr, in der Hoffnung, noch mehr 
Jungs aus unseren Jungscharen mit dabei zu haben! 

[Thorsten Holler] 
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Jugendabend „Augenblicke“ 

Wir leben von Augenblick zu Augenblick.  
So oft kommt es auf den Augenblick an. 
Wir ziehen unser Smartphone, um den Augenblick 
einzufangen. 
Und nur einen Augenblick später, da kann alles vorbei 
sein. 
Um all diese Dinge ging es an unserem ersten Jugend-
abend „Augenblicke“, den wir in Kirn im Gemeinde-
zentrum in Zusammenarbeit mit dem Treff in Kirn ver-
anstalteten. 
Eingeladen waren Jugendliche und junge Erwachsene 
ab 13 Jahren. 
Verschiedenste Angebote lockten: So konnte man Ki-
ckern oder Billard spielen, sich mit anderen im Mario 

Kart messen oder Karaoke singen, Selfies vor unserer 
Selfiewand machen oder sich den Kopf an der Rätsel-
wand zerbrechen. 
Draußen gab es ein Lagerfeuer und Stockbrot und es 
wurden Klassiker geschmettert. 
Und für wen das alles nichts war, der konnte einfach 
gemütlich mit Knabberkram und alkoholfreien Cock-
tails abhängen. 
Etwa 45 Jugendliche folgten der Einladung und ließen 
sich auf ganz verschiedene Augenblicke ein. 
Nachdem diese Augenblicke dann vorbei waren, stell-
ten wir fest: Wir brauchen mehr davon! 

[Thorsten Holler] 
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Brunchgottesdienst in Emmelshausen 
Aus den Ortsvereinen 

„Versöhnung“ war der zentrale Begriff des vielseitigen 
Gottesdienstes am 24. 2. 2019 in Emmelshausen, ge-
staltet von Konfirmanden, von jungen Menschen aus 
dem CVJM und musikalisch umrahmt von der Band 
„Schokoladensaite“.  

Begriffe wie HASS, NEID, EGOISMUS, ANGST, VORUR-
TEILE standen auf den Kartons, die von den Konfis zu 
einer hohen Mauer aufgetürmt wurden. Hannah, Han-
nah und Lena von Schokoladensaite machten durch 
ihr Theaterspiel deutlich, wie Mauern zwischen Men-
schen entstehen, und dass es manchmal einen Ver-
mittler braucht, um sie zu überwinden und einzurei-
ßen. Gott will, dass Menschen versöhnungsbereit sind 
und lernen, versöhnt zu leben. Biblisches Beispiel da-
für waren Jakob und Esau. Jakob, der sich durch 
Tricks und Betrug die Rechte seines Bruders angeeig-
net hatte und aus Angst vor der Rache lange in der 
Fremde gelebt hatte, kehrt zurück um seinem Bruder 
zu begegnen. Er ringt sich durch zu einer versöhnli-
chen Haltung und wird von Esau bedingungslos ange-
nommen. Auch das wurde szenisch überzeugend dar-
gestellt. Von Lutz Brückner-Heddrich einfühlsam mo-
deriert und inhaltlich zusammengefasst wurde daraus 
eine eindrückliche Predigt für alle Altersgruppen. Mit 
großem Getöse wurde die Mauer zum Schluss von al-
len Beteiligten zerstört.  

Neben bekannten Liedern zum Mitsingen trug 
„Schokoladensaite“ auch eigene Songs vor, nach-
denklich, voll Power, mitreißend, vielseitig wie der 
ganze Gottesdienst. 

Gegen Ende des Gottesdienstes ergriff Heike Merg das 
Wort, um Ingrid Hofmann das Halstuch mit dem wei-
ßen Streifen zu verleihen und sie damit in den Kreis 
der erwachsenen Verantwortungsträger der Bündi-
schen Arbeit im CVJM aufzunehmen: 
„Der weiße Streifen ist keine Auszeichnung für eine 
besondere Leistung, er ist ein Zeichen der Gemein-
schaft, ein Dienstausweis für alle Erwachsenen, die 
weiterhin in der Bündischen Arbeit im CVJM unter-
wegs sind und Jesus Christus dienen wollen.  
Er ist weiß, weil man gerne sehen darf, dass die Arbeit 
im CVJM Spuren hinterlässt.“ 

Nach dem Gottesdienst war zu einem reichhaltigen 
Brunch eingeladen, bei dem selbstverständlich ein 
Linsengericht nicht fehlen durfte. 

In einer Fotoshow wurden Stationen aus dem Vereins-
leben des vergangenen Jahres vorgestellt. Über die  
Aktivitäten des CVJM-Kreisverbandes informierte eine 
mobile Plakatwand, ein Roll-up. 

                 [Ingrid Hofmann] 



Brief an Freunde   CVJM Kreisverband Nahe-Mosel-Hunsrück e.V.                      Sommer 2019 

                 8 

TaGeLe  
Tage-Gemeinsamen-Lebens-Experiment in Bad Kreuznach 

In den letzten Monaten genießen wir als CVJM Kletter-
gruppe ganz besonders diese Zeit des Zusammenfin-
dens zu einer Gruppe, in der sich alle irgendwie ge-
genseitig wertschätzen. Ein fester Teilnehmerkern von 
5-8 Jugendlichen hat sich mittlerweile dort zusam-
mengefunden. Schon öfter wurde auch der Wunsch 
geäußert, wieder gemeinsam in der Matthäuskirche 
zu übernachten. Vor einigen Wochen war es dann so-
weit, wir hatten von der Klettergruppe aus „Tage – Ge-
meinsamen - Lebens“, in denen wir unseren Alltag von 
Donnerstagabend bis Samstagmittag gemeinsam 
selbst geplant, selbst gestaltet, und selbst verantwor-
tet haben: die besondere Herausforderung war dabei, 
dass wir alle Aktivitäten, besonders den Schulalltag, 
aber auch die gemeinsame Freizeit der Tage in diese 
gemeinsamen Tage integriert haben. Das bedeutete 
dann eben auch gemeinsames Bouldern, gemeinsa-
mes Abendessen, zu sehen, dass wir am Freitagmor-
gen rechtzeitig zur Schule kamen (für manche die 
größte Herausforderung), alle wieder zum gemeinsa-
men Mittagessen versammelt waren, usw. und das 
eben alles in eigener Regie. Alle Aufgaben und alles Er-
leben wurden geteilt. Ein Stück gelebte Emanzipation, 
das alle bereicherte, auch wenn es manchmal viel-
leicht nicht ganz so passt. Aber, so ist das mit dem Zu-
sammenleben. Eben ein Geben und Nehmen. Sinn-
bildlich steht dafür auch ein Projekt aus der Erlebnis-
pädagogik, dass wir am Freitagnachmittag durchführ-
ten. Dabei ging es darum, als Gruppe ein Hindernis ge-
meinsam zu überwinden, was auch (mehr weniger 
gut) geplant und durchgeführt wurde. Wir merkten, 
wie wichtig gemeinsame Absprachen sind, aber auch, 
wie einzelne Rollen in der Gruppe ganz unterschied-
lich in Selbst- und Fremdwahrnehmung wahrgenom-
men werden. 

Am Samstag war unser Verständnis und unserer Betei-
ligung im Bibliodrama zur „Geschichte vom Brotkö-
nig“ gefragt. Eine ganz besondere Bibelarbeit, da je-
der mit seiner Person und mit seinen Vorerfahrungen 
sofort in die Geschichte einsteigt. Ganz großes Bibel-
wissen ist dafür nicht notwendig. Es entstanden ganz 
lebendige, überraschende Perspektiven und Einsich-
ten in die Geschichte von den fünf Broten und den 
zwei Fischen.  
Wir wollen uns gemeinsam noch ein Stück mehr Un-
abhängigkeit erarbeiten und auf jeden Fall wollen wir 
diese Tage gemeinsamen Lebens im Sommer wieder-
holen. Die Erfahrung vertiefen, als Gruppe zusammen 
zu wachsen und unseren Glauben gemeinsam in aller 
Unterschiedlichkeit im Alltag zu leben- denn das be-
deuten diese Tage eben auch: wir sehen und reden 
davon, was Glauben uns bedeutet.  

[Diakon Manfred Pusch] 
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50 Jahre CVJM Kirn  
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Jungschar-XXL in Gutenberg 

Bei unserem ersten Mal Jungschar-XXL am 13.04.2019 
wussten wir alle noch nicht so genau, was auf uns zu-
kommen würde. Wir haben im Vorfeld viel geplant 
und gefühlt auch genauso viel gebetet. Es hat sich ge-
lohnt. Beim ersten Mal kamen neun Kinder, davon 
vier Mädchen und fünf Jungen aus Bad Münster, Gu-
tenberg, Wallhausen und Dalberg. Nach alter Guten-
berger Tradition sind wir mit einer kurzen Runde Ho-
ckey in die Jungscharstunde gestartet.  Die meisten 
Kinder waren vorher noch nie in einer Jungschar. Das 
eine oder andere Lied, das wir gesungen haben, war 
jedoch schon aus anderen Kreisen bekannt. Nach 
dem Singen haben wir eine Andacht über die Beru-
fung der ersten Jünger gehört und uns auch im weite-
ren Verlauf der Jungscharstunde bei diversen Mini-
spielen mit dem Thema „Fische“ beschäftigt. Insge-

samt hatten wir eine sehr gute erste Jungscharstunde 
und auch unsere zweite Jungscharstunde war, trotz 
des nicht ganz so tollen Wetters, mit 17 Teilnehmern 
für uns wieder ein großer Erfolg! In der zweiten 
Jungscharstunde haben wir uns mit der Berufung des 
Nathanael beschäftigt und beim Spiel unsere India-
nerdörfer auf Vordermann gebracht. Unsere 
Jungschar-XXL ist eine gemischte Jungschar, die ein-
mal im Monat samstags von 10-13 Uhr stattfindet.  
Wir sind dem Herrn dankbar für die vielen Teilneh-
mer, die er uns bisher geschenkt hat und freuen uns 
schon aufs nächste Mal Jungschar-XXL am 15.06.  

[Erik Weidmann] 



Brief an Freunde   CVJM Kreisverband Nahe-Mosel-Hunsrück e.V.                      Sommer 2019 

                 11 

Jugendtag BEM 
Aus dem Westbund 

CVJM-Schiffstour 

Die CVJM-Schiffstour findet am 14. Juni 2019 statt.  
Informationen dazu gibt es bei Marika Kürten. 
m.kuerten@cvjm-westbund.de 

Der Jugendtag BEM findet am 1. Juni 2019 von 11 bis 18 Uhr in der Matthäus-Kirchengemeinde in Bad Kreuz-
nach statt. Im Anschluss wird gegrillt. Neben den Workshops gibt es einen Gottesdienst, Family Groups, Mini-
Games und zu Beginn einen gemeinsamen Brunch. 
Die Teilnahme kostet 5 € (+2 € für‘s Grillen). Anmelden kann man sich bis zum 26. Mai bei Marika Kürten 
(m.kuerten@cvjm-westbund.de). 
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Termine  

 
01.06.  BEM 14+, Jugendevent in 
  Bad Kreuznach 
 
06.06. 175 Jahre CVJM, 
  Veranstaltungen in Bad  
  Kreuznach und  
  Emmelshausen 
 
07.-09.06. Feierlichkeiten zum  
  50jährigen Jubiläum des 
  CVJM Kirn 
 
14.06.  Schiffstour 
 
20.-23.06. Mitarbeiterrüste 
 
08.-13.07. Jugendfreizeit  
  Tapetenwechsel 
 
28.07.-09.08. 
  Mädchen– und Jungenlager 
 
11.09.  Kreisvertretung 
 
14.09.  Event 16+ 
  Downhill-Rollern 
 
20.09. Jugendgottesdienst, Kirn 
 
05.-12.10. Mitarbeiter-Kombikurs, 
  Kastellaun 
 
08.-10.11. Feierlichkeiten zum  
  50jährigen Jubiläum des 
  CVJM Kirn 
 
16.11.  Let‘s Play  
  Spielenachmittag in  
  Hargesheim 
 
 
 
 

 

Gebetsanliegen  
des Kreissekretärs 

 

PERSÖNLICHES 
 
Dank 
- für Samuels gute Integration im Kindergarten. 
- für den nun fertigen Ausbau unseres Hauses.  
 
 

Bitte 
- für Gesundheit. 
- für einen passenden Untermieter. 
 
 
FÜR MEINEN DIENST 
 
Dank 
- für eine gesegnete, erfüllte Osterfreizeit. 
- für einen genialen ersten Jugendabend. 
- für viele engagierte Ehrenamtliche 
- für einen guten Start des jungen Erwachsenen Hauskreises  
 
Bitte 
- für die Sommerfreizeit „Tapetenwechsel“:  
   Anmeldungen & intensive Begegnungen 
- dass in Kastellaun ein gutes Miteinander und ein neuer CVJM      
   entsteht. 
- für Spender & Spenderinnen 


